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Guten Morgen

Faltenfrei
Lesen bietet nicht nur dem Geist

die Möglichkeit, sich zu entfalten.
Auch das Gesicht kann profitieren.
Imke jedenfalls reißt aus jeder
Zeitschrift, die ihr in die Finger
kommt, die kleinen Creme-Proben
heraus, die hier und da an bunte
Anzeigen geklebt sind. Sorgsam
werden die Tütchen mit Antifalten-
creme und straffender Körperlotion
in der Badezimmerschublade ge-
sammelt. Ein kleiner Klecks berech-
tigt ja schließlich nicht, die Langzeit-
wirkung des Produktes zu beurtei-
len. Und bevor Imke voreilig in die
Kosmetikabteilung rennt, um ein
neues Produkt zu kaufen, spielt sie
halt Beauty-Quartett. Hat sie vier
Proben einer Sorte beisammen,
kann das Spiel beginnen. Ihr Ge-
sicht hat glatt gewonnen.

 Margit B r a n d

Einer geht
durch die Stadt

…und sieht, wie sich am Him-
mel dunkle Wolken zusammenzie-
hen. In der Innenstadt werden die
Menschen hektisch und suchen
nach Unterstellmöglichkeiten oder
Regenschirmen. Es will eben kei-
ner nass werden, denkt EINER
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»Wir lieben Bad Oeynhausen!«
Ausstellung zur Fotoaktion im Werre-Park festlich eröffnet – Schönste 35 Bilder sind auch andernorts zu sehen
Von Malte S a m t e n s c h n i e d e r

B a d  O e y n h a u s e n  (WB).
»Die Arbeit hat sich gelohnt.«
Dieses Fazit hat Center-Mana-
gerin Jana Jaeschke gestern
bei der Eröffnung der Ausstel-
lung zur Fotoaktion »Wir lie-
ben Bad Oeynhausen« im
Werre-Park gezogen. Noch bis
zum 25. Juni sind die schöns-
ten Bilder in der Ladenstraße
zu sehen – aber nicht nur dort.

Zwischen Weser und Werre: Der Fotograf des Motivs
22 hat das Thema »Wasser« aufgegriffen.

Einsam, aber romantisch: Einen besonderen Moment
hat der Fotograf des Motivs 1 im Kurpark inszeniert.

35 Bilder der Aktion »Wir lieben Bad Oeynhausen«
sind bis zum 25. Juni im Werre-Park zu sehen.

Ziehen bei der Fotoaktion an einem Strang (von links): Maik Meid (Wittekindshof), Frank
Oette (Staatsbad), Lothar Kleine (Adiamo), Monika Brackmann-Tiedau (Förderkreis), Martina
Theel (GOP-Varieté), Jana Jaeschke (Werre-Park), Tom van't Hoff (Spielcasino), Peter Kaiser

(Bali-Therme), Manfred Volkmann (Volksbank Bad Oeynhausen-Herford), Bürgermeister
Klaus Mueller-Zahlmann, Stefanie Kruse (Ronald-McDonald-Haus), Marlies Vaupel
(Südstadtmeile) und Ralf Stahlsmeier (Südstadtmeile). Fotos: Malte Samtenschnieder

Denn Initiatorin Jana Jaeschke
konnte eine Vielzahl von Partnern
für die Fotoaktion gewinnen. So ist
eine Auswahl der schönsten Ein-
sendungen auch im Haus des
Gastes, bei der Stadtsparkasse Bad
Oeynhausen, bei der Volksbank
Bad Oeynhausen-Herford und im
GOP-Varieté zu sehen. Neben viel-
en Standorten in der Innenstadt
und an der Südstadtmeile beteili-
gen sich zudem das Ronald-McDo-
nald-Haus, die Bali-Therme sowie
das Herz- und Diabeteszentrum.

Nicht nur die diversen Koopera-
tionspartner lobte die Center-Ma-
nagerin für ihr Engagement. »Ich
danke auch allen Hobbyfotogra-
fen, die sich an der Aktion beteiligt
haben. Sie gewähren uns einen
ganz persönlichen Blick auf Bad
Oeynhausen«, sagte Jana Jaesch-
ke. Das geschehe zudem aus recht
unterschiedlichen, bisweilen sehr
kreativen Blickwinkeln. Sie freue
sich, dass es gelungen sei, so viele
Bad Oeynhausener zu motivieren,
sich selbst einzubringen. Jana
Jaeschke: »Ich weiß, dass das
normalerweise schwierig ist.«

Angesichts des durchaus se-
henswerten Ergebnisses forderte
die Center-Managerin alle Bad
Oeynhausener auf, durch die Stadt
zu flanieren und die Fotos an den
unterschiedlichen Ausstellungsor-
ten selbst zu entdecken. »Das
lohnt sich auf jeden Fall«, sagte
Jana Jaeschke. An allen Standor-
ten lägen zudem Teilnahmekarten
bereit, mit denen jeder sein per-
sönliches Lieblingsmotiv auswäh-
len könne. Denn: Die drei schöns-
ten Motive werden im Anschluss
an die Aktion mit wertvollen Prei-

sen prämiert. Und
auch die Wähler
gehen nicht leer
aus. Unter allen
Einsendungen
werden nach An-
gaben der Center-
Managerin einige
attraktive Gut-
scheine verlost.

»Ich bin begeis-
tert von der Foto-
aktion«, sagte
Klaus Mueller-
Zahlmann in sei-
nem Grußwort.
Der Bürgermeis-
ter gratulierte Ja-

na Jaeschke zu ihrer »hervorra-
genden Idee«. Dass die Resonanz
der zahlreichen Kooperationspart-
ner so positiv ausgefallen sei, habe
ihn überrascht. Ebenso, wie das
Ergebnis. Die Ausstellung spiegele
die vielen Facetten
wider, die Bad Oeyn-
hausen biete. »Es ist
ungewöhnlich, dass
so viele Teilnehmer –
ohne wenn und aber
– sagen, dass sie ihre
Stadt lieben«, beton-
te der Schirmherr. 

Gleichzeitig be-
zeichnete der Bürgermeister die
Fotoaktion als ein wichtiges Pilot-
projekt. »Ich wünsche mir viele
weitere Aktionen, bei denen die
beteiligten Akteure wieder zusam-

menarbeiten«, sagte Klaus Muel-
ler-Zahlmann. Das Miteinander
von Werre-Park, Staatsbad, Innen-
stadtkaufleuten und Südstadtmeile
bezeichnete er als vorbildlich.

Nach dem offiziellen Teil nutzten
die etwa 100 Gäste,
die an der Ausstel-
lungseröffnung in
der Ladenstraße des
Werre-Parks teilnah-
men, die Gelegen-
heit, sich selbst ein
Bild von der Ausstel-
lung »Wir lieben Bad
Oeynhausen« zu ma-

chen. Dabei ergriffen sie auch die
Chance, mit einigen der beteiligten
Hobbyfotografen zu plaudern, die
gerne zu ihren Motiven Rede und
Antwort standen.

KKommentarommentar

Der Anfang ist gemacht. Mit
der Fotoaktion »Wir lieben Bad
Oeynhausen« ist es Jana
Jaeschke gelungen, Verantwortli-
che von Werre-Park, Staatsbad,
Innenstadtkaufleuten und Süd-
stadtmeile an einen Tisch zu
bekommen. Und das Ergebnis
des Pilotprojekts kann sich se-
hen lassen. Nun wäre es wün-
schenswert, dass die Akteure
ihre gemeinsame Stärke auch
anderweitig zum Wohle Bad
Oeynhausens einsetzen. Ansatz-
punkte dafür gibt es genug. 

 Malte S a m t e n s c h n i e d e r

»Ich wünsche mir
weitere Aktionen,
bei denen alle zu-
sammenarbeiten.«

Bürgermeister Klaus
M u e l l e r - Z a h l m a n n

Investition in die Zukunft
Business-Club Bad Oeynhausen spendet 2000 Euro für 6. OWL-Kindermusikfest

Mit einem Scheck über 2000 Euro unterstützen Thomas Ludewig (von
links), Gerhard Friedrichsmeier und Frank-Michael Meister im Namen des
Business-Clubs das OWL-Kindermusikfest. Foto: Malte Samtenschnieder

Bad Oeynhausen (mcs). Seine
Mitstreiter vom Business-Club Bad
Oeynhausen musste Gerhard
Friedrichsmeier nicht lange um
eine Spende für das 6. OWL-Kin-
dermusikfest an diesem Sonntag
im Kurpark von Bad Oeynhausen
bitten (das WESTFALEN-BLATT
berichtete ausführlich). Nach An-
gaben des 74-Jährigen waren die
Mitglieder gerne bereit, die Veran-
staltung mit einer Summe von
2000 Euro zu unterstützen.

»Ich bin nicht nur Gründungs-
mitglied des Business-Clubs, son-
dern auch Mitglied im Kuratorium
der Philharmonischen Gesellschaft
Ostwestfalen-Lippe, die das Kin-
dermusikfest organisiert«, sagte
Gerhard Friedrichsmeier gestern
bei der Scheckübergabe am
Schweinebrunnen dem WESTFA-
LEN-BLATT. Doch nicht nur des-
halb liegt dem Bad Oeynhausener
die Veranstaltung am Herzen.

»Kinder, die bereits in jungen
Jahren lernen, ein Instrument zu
spielen, sind gegenüber anderen
klar im Vorteil«, sagte der 74-Jäh-
rige. Sie würden beim Musizieren
nicht nur ihr Gehör schulen, son-
dern auch Disziplin lernen. Aus
eben diesen Gründen waren auch
Frank-Michael Meister (zweiter
Vorsitzender) und Thomas Lude-
wig (Schatzmeister) gerne bereit,
das Kindermusikfest zu fördern.

Die Veranstaltung beginnt an
diesem Sonntag um 11.30 Uhr im
Kurpark. Außer mehreren Auffüh-
rungen im Theater im Park und in
der Wandelhalle sind verschiedene
Workshops unter anderem in den
Badehäusern I und II und dem
Haus des Gastes geplant. Für
Konzeption und Durchführung der
Veranstaltung ist die Hochschule
für Musik Detmold verantwortlich.

@ www.klassik-in-owl.de

WDR verklagt
Klinikverbund
Bad Oeynhausen (WB). Die Müh-

lenkreis-Kliniken und der WDR
treffen am Mittwoch, 22. Juni, vor
dem Verwaltungsgericht in Min-
den aufeinander. Bei der Verhand-
lung geht es um eine Gebührenfor-
derung in Höhe von etwa 240 000
Euro für Geräte, die in den Jahren
1999 bis 2006 im Krankenhaus
Bad Oeynhausen vorgehalten wor-
den sind. Die Verhandlung ist die
Fortsetzung eines Termins vom
29. September 2010 (das WEST-
FALEN-BLATT berichtete). Dabei
hatte der WDR einen Teilerfolg
erstritten. Das Verwaltungsgericht
Minden verurteilte die Mühl-
enkreis-Kliniken nämlich dazu,
80 000 Euro Rundfunkgebühren
nachzuzahlen. Damit erkannte es
eine Forderung des WDR für den
Zeitraum Juli 2006 bis Oktober
2008 an. Ende Juni 2006 war der
Zweckverband Krankenhaus Bad
Oeynhausen aufgelöst worden. Da-
nach gehörte die Klinik zum neuen
Verbund auf Kreisebene.

Festakt am
Berufskolleg

Bad Oeynhausen (WB). Die Bau-
arbeiten am Freiherr-vom-Stein-
Berufskolleg in Bad Oeynhausen
sind abgeschlossen. Durch die
kontinuierlichen Arbeiten am
Schulgebäude konnte das Unter-
richtsangebot erweitert und die
Gebäudequalität verbessert wer-
den. So wurden neue Räume für
die Ausbildung der medizinischen
Fachangestellten und Zahnarzt-
helfer eingerichtet. Die aktuellsten
Maßnahmen im Zuge des Kon-
junkturpakets II dienten vor allem
der energetischen Sanierung der
Gebäudehülle, durch die in Zu-
kunft Kosten gespart werden. 

Die Schlüsselübergabe ist für
Montag, 20. Juni, um 15 Uhr
angesetzt. Nach der Begrüßung
und Einführung durch Landrat Dr.
Ralf Niermann stellen Jürgen
Thielking und Gerd Schake vom
Baudezernat des Kreises die Bau-
maßnahmen vor. Anschließend
spricht Schulleiter Michael Paul
über das Freiherr-vom-Stein-Be-
rufskolleg am Standort Bad Oeyn-
hausen. Nach der Schlüsselüber-
gabe ist ein Rundgang vorgesehen.


